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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Burgheim : BSV Neuburg/Donau 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Reisch tütet den Sieg für den TSV Burgheim ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Burgheim
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen
den BSV Neuburg/Donau umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:16 zeigt
beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Färber und Blum
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Färber / Blum und Rödel
/ Mittl, das Färber / Blum letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Reisch / Martin und Niederhofer / Hettmer, ehe sich die
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis
Alexander Reisch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rainer Hettmer quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend,
dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Hettmer endete. Oliver Färber holte danach wiederum mit einem 16:14, 12:14, 11:7,
11:1 gegen Markus Niederhofer einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Peter Martin die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Zwar brachte
Antje Rödel Thomas Blum phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Blum mit
3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Markus
Niederhofer zunächst nicht gut aus, so gewann Alexander Reisch im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Oliver Färber gewann daraufhin sein Spiel gegen Rainer Hettmer eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Durch diesen Erfolg hat
Färber nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:16 steht. Eine
knappe Niederlage gab es anschließend hingegen für Peter Martin beim 8:11, 11:8, 9:11, 11:7, 10:
12 gegen Antje Rödel. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es
somit 7:2. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Franz Mittl war indes der Gastgeber Thomas
Blumgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Beachtenswert war das Ergebnis
des fünften Satzes, den Blum mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Burgheim nun ein Punktekonto von 8:24 Punkten auf, während
der BSV Neuburg/Donau vor dem nächsten Spiel, das am 17.03.2023 gegen den TSV Altmannstein
e.V. ansteht, 8:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Burgheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den Polizei SV Eichstätt II.

 Statistik:
 TSV Burgheim

Doppel: Färber / Blum 1:0, Reisch / Martin 1:0 
Einzel: A. Reisch 1:1, O. Färber 2:0, P. Martin 1:1, T. Blum 2:0 

 BSV Neuburg/Donau
Doppel: Rödel / Mittl 0:1, Niederhofer / Hettmer 0:1 
Einzel: M. Niederhofer 0:2, R. Hettmer 1:1, A. Rödel 1:1, F. Mittl 0:2


